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Der Wert der Pflege - warum es einer ganzen Berufsgruppe schlecht geht 

Einladung zum Pressegespräch zur  Fachtagung des Pflegerates Bremen 

 

(BREMEN) Den Pflegenden in Deutschland geht es schlecht: im öfter gehen sie in der 

Gewissheit nach Hause, ihre Arbeit nicht geschafft zu haben. Während von der Politik der  

Pflegenotstand als Form des Personalmangels begriffen wird, verbirgt sich dahinter  vielmehr 

die „innere Not“ der Pflegefachpersonen, die in der Arbeitsrealität erkennen, dass sie nicht 

die Pflege praktizieren kann, welche eigentlich für den betreuten Menschen wichtig wäre. 

Das führt auf Dauer entweder zur „Erkaltung“ oder zum „Burnout“.  

 

Der Fachkräftemangel in den Pflegeberufen zwingt Pflegende in ihrem Alltag, Prioritäten zu 

setzen:  welche Aufgaben müssen erledigt werden und welche Arbeiten können weggelassen 

werden. Diese Bedingungen sind für Pflegende eine große zusätzliche Belastung. Noch sind 

Pflegekräfte mit diesen Entscheidungen meist allein gelassen, daher werden Werte bzw. 

Rahmenbedingungen benötigt, an denen sie sich im Alltag orientieren können. 

 

So richtet sich der Auftrag an die ganze Gesellschaft, Lösungen für die bereits jetzt mehr als 

angespannte Situation zu finden. Denn die große Welle an Pflegebedürftigen kommt erst in 

einigen Jahren auf uns zu. Der Pflegerat Bremen präsentiert im Rahmen seiner Fachtagung 

Lösungsansätze.  

 

Wert der Pflege -  

Fachtagung des Pflegerates Bremen 

11. Oktober 2011 

10:30 bis 15:00 Uhr 

Konsul-Hackfeld-Haus 

Birkenstraße 34 

28195 Bremen 

Pressegespräch um 14:00 Uhr 

 

Im Gespräch stehen Vertreter des Bremer Pflegerates zu Verfügung.  

 
Für Anfragen an die Pressestelle wenden Sie sich bitte an: 
Burkhardt Zieger 
Referent für öffentliche Kommunikation 
Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe 
DBfK Nordwest 
Lister Kirchweg 45 
30163 Hannover 
zieger@dbfk.de 
Tel.: 0511/696844-131 
Fax: 0511/696844-299 
Mobil: 0151/42228482 
www.dbfk.de 
www.good-care.de 
Der Deutsche Berufsverband für Pflegeberufe (DBfK) ist die berufliche Interessenvertretung der Gesundheits- und Krankenpflege, der Altenpflege und der 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflege. 
 

 

 



Pressemitteilung vom 05.10.2011 
 

Wert der Pflege -  

Fachtagung des Pflegerates Bremen 

 

11. Oktober 2011 

10:30 bis 15:00 Uhr 

Konsul-Hackfeld-Haus 

Birkenstraße 34 

28195 Bremen 

Pressegespräch um 14:00 Uhr 

 

 

Für unsere Planung danken wir Ihnen für eine Rückmeldung. 

 

Wir nehmen an der Veranstaltung teil:  

Ja 
 

 

Nein 

 

 

Wir nehmen nur am Pressegespräch um 14:00 Uhr teil 

 

 

Bitte senden Sie mir im Anschluss an die Veranstaltung die 

Abschlussmeldung 
 

 

Redaktion  

 

Adresse 

 

  
 

  
 

 

 

Bitte per Fax an 0511-696844299  

oder per E-Mail an zieger@dbfk.de  
 
DBfK Nordwest - Lister Kirchweg 45 - 30163 Hannover  
Burkhardt Zieger - Referent für öffentliche Kommunikation -  zieger@dbfk.de  
Tel.: 0511/696844-131 - Fax: 0511/696844-299 - Mobil: 0151/42228482 
 

 

 

Der Bremer Pflegerat (HBPR) ist als Landesgemeinschaft der 

Pflegeberufsorganisationen und des Hebammenwesens Ansprechpartner für alle 

Belange des Pflege- und Hebammenwesens in Bremen. Mitgliedsverbände im 

Pflegerat sind: 
ADS  - Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände Pflegeorganisationen in Deutschland e. V. 
BALK - Bundesarbeitsgemeinschaft  Leitender  Pflegepersonen  e.V. 
BeKD e.V. - Berufsverband  Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. 
BFLK – Bundesvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. 
BLGS - Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V.  
VdS / BSS - Bremische Schwesternschaft vom Roten Kreuz e.V. 
DBfK - Deutscher Berufsverband  für Pflegeberufe  Nordwest e.V 
DHV - Deutscher Hebammenverband e.V. 

 


